
BÜUCHERBERICH I

Christoph Eduard Rhode Presbyterolog1a Elbingensis Dıie EVAanN-

gelıschen Geistlıchen 1m Kırchenkreis Elbing Von 13395 bıs 18583 nebst
Ergänzungen un Nachträgen DIS 1945 Herausgegeben VO alther
Hubatsch.Sonderschriften des Vereins für Famıilıenforschung in Ost-
un: W estpreußen V Nummer Hamburg 1970 Im Selbstverlag
des Vereıns, 22 / Seıiten.
Dıie Verbindung zwıischen Schlesien un Elbing WAar besonders ID 1mM

Jahrhundert durch das Elbinger Gymnasıum, das viele Schlesier,
auch gerade Pfarrerssöhne un angehende Theologen, besuchten. Die
Matrıikel des Gymnasıums ist veröffentlicht in den Quellen un! Dar.
stellungen ZUF Geschichte W estpreußens, herausgegeben VO WeESLPLEU-
Bıschen Geschichtsverein Nr Danzıg 1936 bıs Aus
der in ausführliıchen Lebensläufen dargebotenen Predigergeschichte
interessieren uns VOTL allem die nıcht sehr zahlreichen presbytero-
logischen Beziehungen Schlesien, die urz aufgezeigt werden sol-
len:;: darüber hinaus selen noch ein1ge kleine Ergänzungen rlaubt

Sebastian von Sande, dessen TAau Anna Fröhlich eine Tochter
des Hirschberger Ratsherrn Blasıus Fröhlich WAaTfr, stammt ohl
aus Pößneck in Thüriıngen.

41 Im Lebenslauf vVvon Johannes Schiel annn das Todesjahr oder
die Altersangabe be1i seiner Wıtwe iıcht stimmen!
Michael W annovıius 1613 in Wıttenberg immatrıkuliert.

35 Jakob Stiller, 1618 Student in Wıttenberg.
45 Ernst Hesychius ist vermutlıch A Angermünde gebürtig.
AT Nıkolaus Bachmann studierte seit 1629 in Wıttenberg.MN UD DV Melchior Brockmann iıdentisch ist mıiıt Melchior Bruckmann

au Breslau, der 1623 in Frankfurt/O immatrıkuliert wurde”
Davıd Attınentius, dem Johann Heermann 1633 in Lissa

lateinısche Verse widmete, heiratete als Pastor von Lenzen die
Tochter Anna des Sen10rs der böhmischen Brüder in roß-
polen und Superintendenten Martın Gertich in Lıssa, der VOTIL-
her Pastor in Carolath SBCWESCH W  —

65 Be1 Johannes Fuhr ist das Geburtsjahr VELSESSCH WO. 1635
623 Augustin Bachmann, 1658 Student in Wıttenberg.

Peter Frantz, 1669 in Wıttenberg immatrıkuliert.
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73 Oonas Meierhofer au Wıen, studiert 1668 in Wıttenberg.
Heıintich Ihomas, 1677 Unversıität Wıttenberg.

82 ITheodor Cunow, 1669 Universität Jena.S LD UD U 113 Elıas Sagatz stammt au Forst (Lausıtz), ist in Jena
1700 immatrıikulıiert un: promovierte EF 1704

ZMagıster.
19 Johann Wıldfang, LA Universität Wıttenberg.
140 und 165

Danıiel amue Rogge 1st der Vater VOoN Samuel ılhelm R.,
der 1790 1n Pomehrendorf bei Elbing geboren
wurde un!: 185/0 als Pastor von Groß-Tınz starb
Das muıiıt 1798 angegebene Jahr der Irauung von Danıel Sa-
muel Rogge annn nıcht stımmen, da der Sohn Samuel W ıl-
helm 1790 geboren wurde; CS wıird 1/59 heißen sollen. Statt
Groß-Tietz muß Groß-Tınz stehen.

154 1Jas Hochzeıitsjahr VonNn Danıiel Ludwig Weber 1st ohl in
774 verbessern.

223 Carl Samuel Heinrich Büttner, Pastor in Jungfer be1 Elbing,
ist Pfarrerssohn aus Beuthen der der Benjamın Samuel
Büttner AuS$S Schweidnitz WAar 1812— 415 Dıakonus in Beuthen,
181 5— 20 Pastor in Bielawa, danach verschwindet unbe-
kannt wohın auS$s den schlesischen Pfarrerverzeichnissen. Wır
erfahren NUN, daß 1820 nach Haffstrom be1i Könıigsberg
Zıng und VO  3 oft 18532 nach Wehlau, CT DD 1837
starb

241 Be1i TIheodor Julius Faber, der 1856 VON der reformıierten
Geme1inde in Elbing als Pastor die Hofkirche in Breslau
berufen wurde, ist erganzen, daß bis seiner Emerti-
tierung 10 1884 als erster Pastor dort amtierte un!

1890 in Breslau gestorben ist

Johannes Bıttermann Chronik der evangelıschen Kirchengemeinde
Schmiedeberg 1m Riesengebirge Verlag der Ev _-Iluth. 1Ss1ı0n in
Erlangen 1970, 143 Seıten, Abbildungen, Preis 15,—
Der Verfasser führt uns als etzter Pastor Vvon Schmiedeberg durch g-
Nau 400 Jahre evangelıscher Kirchengeschichte seiner Gemeinde 1in einer
auf gründlıcher Vorarbeit beruhenden wissenschaftlıchen Darstellung,
dıe 6r durch eine Fülle Von hervorragendem Bildmaterial illustriert.
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